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Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Großharthau 

 
 
 
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Großharthau am 22. Januar 2026 wurden 
folgende Beschlüsse gefasst: 
 
Beschluss- Nr. 1/1/2026 
Der Gemeinderat Großharthau beschließt die Fortführung der Grundschule Großharthau in 
öffentlicher Trägerschaft und erklärt sein Einvernehmen zu den planerischen Festlegungen. 
 
Beschluss- Nr. 2/1/2026 
Der Gemeinderat Großharthau beschließt, die Bauleistung Los 05 Außentüren und Fenster  
des Projektes Hortneubau Großharthau an die Firma Bauson GmbH, Straße des Friedens 55a, 
06772 Gräfenhainichen auf Grundlage der Ergebnisse der öffentlichen Ausschreibung  
nach §§ 1 VOB/A vom 18.12.2025 (Angebotsfrist) zu vergeben.  
Der Bürgermeister/Stellvertreter wird ermächtigt, mit der Firma einen Bauleistungsvertrag 
abzuschließen.  
 
Beschluss- Nr. 3/1/2026 
Der Gemeinderat Großharthau beschließt, die Bauleistung Los 8 Putz des Projektes 
Hortneubau Großharthau an die Firma Euro.bau Bornemann GmbH,  
Wittgensdorfer Straße 76a, 09114 Chemnitz auf Grundlage der Ergebnisse der  
öffentlichen Ausschreibung nach §§ 1 VOB/A vom 08.01.2026 (Angebotsfrist) zu vergeben.  
Der Bürgermeister/Stellvertreter wird ermächtigt, mit der Firma einen Bauleistungsvertrag 
abzuschließen.  
 
Nichtöffentlicher Teil 
 
Beschluss- Nr. 4/1/2026 
Personalangelegenheit 
 
Beschluss- Nr. 5/1/2026 
Personalangelegenheit 
 
Beschluss- Nr. 6/1/2026 
Personalangelegenheit 
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Erinnerung: Einreichung der Wartungsprotokolle für 
Kleinkläranlagen 

 
 
 
Die Gemeindeverwaltung erinnert alle Eigentümerinnen und Eigentümer von 
Kleinkläranlagen in Großharthau und Frankenthal daran, dass sie gesetzlich verpflichtet 
sind, die Wartungsprotokolle ihrer Anlagen fristgerecht einzureichen. 
 
Reguläre Frist: 
 
Die Wartungsprotokolle für das vergangene Jahr mussten bis spätestens 31.01. bei der 
Gemeindeverwaltung vorliegen. 
 
Letzte Nachfrist: 
 
Für alle, die diese Frist bislang versäumt haben, besteht letztmalig die Möglichkeit, die 
Unterlagen bis zum 20.02.2026 nachzureichen. 
 
Die regelmäßige Wartung und die Vorlage der entsprechenden Nachweise sind ein wichtiger 
Bestandteil des ordnungsgemäßen Betriebs von Kleinkläranlagen und dienen dem Schutz 
von Umwelt und Gewässern. Eine nicht fristgerechte Einreichung kann ordnungsrechtliche 
Maßnahmen nach sich ziehen. 
 
Bitte reichen Sie die Wartungsprotokolle zeitnah bei der Gemeindeverwaltung ein – 
bevorzugt digital an Bauamt-frk@grossharthau.de oder alternativ in Papierform in der 
Verwaltung. 
 
Bei Rückfragen steht Ihnen die Verwaltung gern zur Verfügung. 
 
Vielen Dank für Ihre Mitwirkung. 
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Erinnerung: Zulässigkeit von Baumfällungen – Ende 
des Fällzeitraums beachten 

 
Die Gemeindeverwaltung erinnert alle Einwohnerinnen und Einwohner von Großharthau und 
Frankenthal daran, dass Baumfällungen und größere Gehölzarbeiten nur bis zum Ende des 
gesetzlichen Fällzeitraums zulässig sind. 
 
Fällzeitraum: 
 
Fällarbeiten an Bäumen und Gehölzen sind nur bis zum 28. Februar erlaubt. Ab dem 1. März 
beginnt der Vegetationszeitraum, in dem solche Maßnahmen grundsätzlich untersagt sind. 
 
Genehmigungspflicht: 
 
Unabhängig vom Zeitraum sind Baumfällungen gemäß der gültigen Gehölzschutzsatzung 
genehmigungspflichtig. 
Die erforderliche Genehmigung ist vor Durchführung der Maßnahme bei der zuständigen 
Behörde einzuholen. 
 
Nach dem 28. Februar: 
 
Baumfällungen sind nach Ablauf des Fällzeitraums nur noch in begründeten 
Ausnahmefällen zulässig. In diesen Fällen muss eine Ausnahmegenehmigung beantragt und 
genehmigt werden (z. B. bei akuter Gefahr). 
 
Ziel der Regelung ist der Schutz von brütenden Vögeln sowie von Flora und Fauna während 
der Vegetationszeit. 
 
Bitte prüfen Sie geplante Maßnahmen frühzeitig und wenden Sie sich bei Fragen oder zur 
Antragstellung rechtzeitig an die zuständigen Stellen. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe zum Schutz der Natur. 
 
 
Jens Krauße  
Bürgermeister 
 


